
Werk des Grotius de jure belli et pacis hat vorzugs¬
weise die abgesonderte Ausbildung des Naturrechts ver¬
anlaßt. Hier erblickt man das Recht durchweg im Gegen¬
sätze des Kriegs, d. h. des Streits nicht sowohl zwischen
ausgebildeten Staaten, als vielmehr zwischen Völkern
ohne bestimmte Rücksicht auf deren innere gesellschaft¬
liche Einrichtung. Man erblickt einen Naturstand, dessen
Begriff sich auf den einzelnen gebildeten Menschen nicht
leicht übertragen läßt; denn dieser empfing seine Bil¬
dung in der Gesellschaft, und lebt in ihrer Mitte.

§ 94. Das fünfte Verhältnis, ebenfalls bloß durch ein
Mißfallen bezeichnet, entsteht aus absichtlichem Wohl¬
oder Wehetun, insofern dieses bloß als eine äußere, zur
Ausführung gediehene Handlung, ohne Rücksicht auf den
Wert der Gesinnung betrachtet wird. Man erkennt das
Verhältnis am leichtesten vermöge der daraus ent¬
springenden Idee der Vergeltung oder der Billig¬
keit. Die unvergoltene Tat nämlich (welche unter ge¬
wissen näheren Bestimmungen in bloßer Nachlässigkeit
bestehen kann), führt den Begriff einer Störung mit sich,
die durch die Vergeltung getilgt werde. Hierauf beruhen
die Begriffe von Lohn und Strafe, sofern beides ver¬
dient ist, und nicht etwa als Mittel zu gewissen Zwecken
gebraucht wird.
Anmerkung. Gegen die ganze Reihe der hier auf¬

gestellten Ideen ist der Einwurf gemacht worden. Der
Beifall und das Mißfallen, wovon hier geredet wird, sei
lediglich von logischer Art! — Wenn jemand beim
Zusammenstößen zweier Körper dasselbe Mißfallen emp¬
findet, wie beim Widerstreite zweier Willen, — oder beim
regelmäßigen Wachsen einer Pflanze dasselbe Wohlge¬
fallen, wie bei der Zusammenstimmung des Willens mit
der ihm von der Beurteilung gesetzten Regel ; so mag
ihm dies anheim gestellt sein; em anderes aber ist es mit
der Logik, die er bei diesem logischen Beifall und
Mißfallen an den Tag legt. Es ist vollkommen denkbar,
daß der Wille von der Beurteilung abweiche, ebensogut
als daß eine Pflanze grüne Blätter und rote Blumen habe;
und gerade so kann auch gegen die ärgsten Mißverhält¬
nisse der Unvollkommenheit, des Übelwollens, des Streits
und der unvergoltenen Taten, die Logik nicht den minde¬
sten Einspruch machen. Das alles ist von einem Wider¬
streite der Merkmale in einem Begriffe weit entfernt.
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